
DERÜBERBLICK

Jugendfussball
A-Jun.,Kreisl.A SIWI fb84722
Bd.Berleburg-Edertal - Hilchenbach 3:1
TSV Siegen - SI-Giersberg 5:1
Fort.Freudenberg - Bur-Hick-Neun-Wahl 2:1
Salch.-Deuz-Anzh./Fl. - SV Setzen 2:2
Feud.-Laas.-Nied.-Pud. - Klafeld-Geisw. verl.
1.TSV Siegen 6 5 1 0 25:6 16
2.Sal.-Deu.-Anz./Fl. 6 4 2 0 21:10 14
3.SV Setzen 6 3 2 1 18:6 11
4.Bu.-Hi.-Ne.-Wa. 6 3 1 2 20:13 10
5.SI-Giersberg 6 2 1 3 18:23 7
6.Klafeld-Geisw. 4 2 0 2 2:9 6
7.F.Freudenberg 6 2 0 4 10:21 6
8.Ber.bg-Eder. 5 1 2 2 6:10 5
9.Hilchenbach 6 1 0 5 7:11 3
10.Feu.-La.-Ni.-Pu. 5 0 1 4 11:29 1
A-Jun.Kreisl.B SIWI fb84725
JSG Aue-Birkelbach - TSV Siegen 2 4:1
SpVg Niederndorf - Ebenau-Diedensh. 7:0
Dielfen/Weißtal 2 - JSG Eckm.-Bürb.-Kaan-M. 9:0
FC GW Siegen - SV Gosenbach 1:2
1.Gosenbach 6 4 2 0 26:5 14
2.Niederndorf 6 4 1 1 22:8 13
3.Aue-Birkelb. 6 4 1 1 20:11 13
4.Dielf/Weißt.2 6 3 0 3 20:11 9
5.GW Siegen 6 3 0 3 22:20 9
6.TSV Siegen 2 6 2 2 2 21:15 8
7.SV Netphen 5 2 0 3 14:18 6
8.Eck.-Bü.-Kaan-M. 6 2 0 4 15:32 6
9.Bor.S'dorf 5 0 4 1 11:15 4
10.Ebenau-Dieden. 6 0 0 6 4:40 0
B-Jun.,Kreisl.A SIWI fb84735
Hilchenbach - JSG Gosenbach-Siegen 5:1
Bur-Hick-Neun-Wahl - Aue-Birkelbach 1:1
Klafeld-Geisw. - Bd.Berlebg-Edertal 7:2
SV Setzen - Salch.-Deuz-Anzh./Fl.-Net. 0:4
Niederschelden - Fort.Freudenberg 2:4
1.F.Freudenbg. 6 6 0 0 22:9 18
2.Klafd-Geisw. 5 3 2 0 18:5 11
3.Aue-Birkelb. 6 3 2 1 19:7 11
4.Hilchenbach 6 3 2 1 15:10 11

5.Sa.-De.-Anz./Fl.-
Ne. 5 3 1 1 13:6 10

6.Berlebg-Edert. 4 2 0 2 8:12 6
7.Bu.-Hi.-Ne.-Wa. 4 1 1 2 14:7 4
8.Niederscheld. 4 1 0 3 6:12 3
9.SV Setzen 6 0 0 6 3:22 0
10.Gosenbach-Siegen 6Gosenbach-Siegen 6 0 0 6 6:34 0
B-Jun.Kreisl.B 1 SIWI fb84741
1.FC Dautenbach - JSG Feu-Laa-Nie-Pud 0:5
JSG Eiserf-Eisern - Eichen-Krombach 1:5
Salch.-D-Anz./Fl.-Net.2 - Banfe-Oberes Banfetal 0:2
1.Feu-Laa-Nie-Pud 6 6 0 0 36:5 18
2.FC Dautenbach 6 4 0 2 27:10 12
3.Adl.Dielfen 3 5 4 0 1 16:7 12
4.Eichen-Kromb. 5 3 0 2 19:9 9
5.Eiserf-Eisern 5 3 0 2 10:16 9
6.Siegener SC 5 1 0 4 2:13 3
7.Sa.-D-Anz./Fl.-Ne.2 6 1 0 5 6:19 3
8.Kr.-Littf. 5 1 0 4 3:20 3
9.Banfe-O B'tal 5 1 0 4 5:25 3
B-Jun.Kreisl.B 2 SIWI fb84742
Adler Dielfen 2 - SI-Giersberg 6:1
Bor. Salchendorf - SpVg Bürbach 2:1
1.FC Dautenbach 2 - SpVg Niederndorf verl.
1.B.Salchendorf 6 6 0 0 32:7 18
2.Adl.Dielfen 2 6 5 0 1 55:5 15
3.SpVg Bürbach 4 3 0 1 32:8 9
4.SI-Giersberg 3 1 0 2 13:11 3
5.Niederndorf 2 0 0 2 2:6 0
6.TuS Alchen 3 0 0 3 2:21 0
7.Dautenbach 2 3 0 0 3 4:27 0
8.Bu.-Hi.-Ne.-Wa.2 3 0 0 3 2:57 0
C-Jun.,Kreisl.A SIWI fb84751
Aue-Birkelbach - Salch.-Deuz-Anzh./Fl. 8:0
1.FC Dautenbach - Fort.Freudenberg 3:2
TSV Weißtal 2 - Hilchenbach 3:2
Niederschelden - Berleb.-Edertal 0:3
Bur-Hick-Neun-Wahl - Feud.-Laas.-Nieder.-Pud. 2:9
SV Netphen - Klafeld-Geisw. verl.
1.Aue-Birkelb. 6 5 1 0 29:2 16
2.Hilchenbach 6 5 0 1 21:5 15
3.TSV Weißtal 2 6 4 2 0 13:6 14
4.Dautenbach 6 4 1 1 25:12 13
5.Feu.-La.-Nie.-Pu. 6 4 1 1 13:5 13
6.Berle.-Edert. 6 2 3 1 11:8 9
7.Bu.-Hi.-Ne.-Wa. 6 3 0 3 20:19 9
8.F.Freudenberg 6 2 0 4 10:13 6
9.Klafeld-Geisw. 5 1 0 4 14:25 3
10.Niederschel. 6 1 0 5 4:19 3
11.Sal.-Deu.-Anz./Fl. 6 0 0 6 2:23 0
12.SV Netphen 5SV Netphen 5 0 0 5 3:28 0
C-Jun.Kreisl.B 1 SIWI fb84755
Hilchenbach 2 - Spr. Eichen-Krombach 0:11
Erndtebrück - SV Netphen 2 2:1
Red Sox Allenbach - Aue-Birkelbach 2 5:0
SV Dreis-Tiefenb. - SG SI-Giersberg 0:2
1.SI-Giersberg 6 6 0 0 55:1 18
2.Dreis-Tiefenb. 5 4 0 1 37:2 12
3.Red Sox A'bach 5 4 0 1 27:2 12
4.Banfe-O.B'tal 5 3 0 2 17:16 9
5.Eichen-Kromb. 5 2 0 3 16:14 6
6.Aue-Birkelb.2 5 2 0 3 6:11 6
7.Erndtebrück 4 2 0 2 5:19 6
8.SV Netphen 2 5 1 0 4 5:22 3
9.Feu-Laa-Nie-Pud 2 4 0 0 4 1:33 0
10.Hilchenbach 2 4 0 0 4 0:49 0
C-Jun.Kreisl.B 2 SIWI fb84756
GW Siegen - Niederschelden 2 2:1
JSG Gosenbach-Siegen - Wilnsd.-Obersd.-Wild. 0:8
Eiserf.-Eisern - TSV Weißtal 3 8:2
Bur-Hick-Neun-Wahl 2 - SG SI-Giersberg 2 0:6
1.Wi/Ob/Wil 5 5 0 0 31:3 15
2.B.Salchendorf 4 4 0 0 40:0 12
3.SI-Giersberg 2 4 4 0 0 26:1 12
4.Eiserf.-Eis. 4 3 0 1 45:6 9
5.TSV Weißtal 3 4 3 0 1 44:9 9
6.Niederschel.2 4 1 0 3 3:16 3
7.Bu/Hi/Ne/Wa 2 5 1 0 4 9:50 3
8.GW Siegen 6 1 0 5 8:70 3
9.SV Setzen 4 0 1 3 4:19 1
10.Gosenb.-Siegen 6 0 1 5 4:40 1
D-Jun.Kreisl.B 2 SIWI fb84772
Hilchenbach 2 - TSV Weißtal 3 2:3
SV Netphen 2 - Berleb.-Edertal 2 2:5
SV Setzen 2 - Eichen-Krombach 2 4:0
SV Dreis-Tiefenbach 2 - SV Netphen 3 2:3
1.SV Setzen 2 6 6 0 0 26:1 18
2.SV Netphen 3 6 5 1 0 23:7 16
3.TSV Weißtal 3 6 5 0 1 37:9 15
4.Dreis-T'bach 2 6 3 0 3 7:11 9
5.Erndtebrück 2 6 2 1 3 16:39 7
6.Eichen-Kromb. 2 6 2 0 4 19:19 6
7.Hilchenbach 2 6 2 0 4 15:17 6
8.SV Netphen 2 6 1 1 4 9:19 4
9.Berle.-Eder.2 6 1 1 4 16:30 4
10.Feu-Laa-Nie-Pud 2 6 0 2 4 6:22 2
D-Jun.Kreisl.B 3 SIWI fb84773
Mudersbach/Br. - SF Siegen 2 1:6
Fort.Freudenberg - TSV Weißtal 2 7:0
Niederschelden - JSG Burbach-Neunk.-Wahlb. 8:1
1.N'schelden 6 6 0 0 46:7 18
2.F.Freudenberg 6 5 0 1 30:4 15
3.SF Siegen 2 6 4 0 2 37:15 12
4.Eiserf.-Eis. 5 4 0 1 15:12 12

5.B'bach-Neunk.-
Wahlb. 6 2 0 4 28:18 6

6.Bor.Salchend. 5 2 0 3 10:13 6
7.Wi/Ob/Wil 4 2 0 2 10:16 6
8.Mudersbach/Br. 4 1 0 3 6:16 3
9.Bürb.-K.-Mar. 3 1 0 2 5:18 3
10.SG Hickengrund 5 1 0 4 5:39 3
11.TSV Weißtal 2 6 0 0 6 1:35 0

Ein Spagat zwischen zwei Welten
Andreas Jurzo bringt Ausbildung bei thyssenkrupp Steel Europe in Eichen und den
Leistungssport in der Bundesliga-Mannschaft der Siegerländer KV unter einen Hut

Eichen/Dreis-Tiefenbach. Der Ge-
ruch nach Gummimatten, das Ge-
fühl von schmerzenden Armen auf
dem Barren und der wiederholte
Versuch, das Pauschenpferd zu be-
zwingen – wer erinnert sich nicht
mehr oder weniger freudig an den
Turnunterricht in der Schule? Für
Andreas Jurzo gehören diese Er-
fahrungen zum Alltag: Sobald der
angehende Verfahrensmechaniker
seinen Arbeitsplatz im thyssen-
krupp-Technikzentrum Siegerland
verlässt, geht es zumTraining in die
Turnhalle – sechs Tage die Woche,
vier Stunden pro Tag.

Disziplin und Ehrgeiz
Es ist ein Einsatz, der sich lohnt:
Der19-Jährige ist nichtnur imEnd-
spurt seiner Ausbildung bei thys-
senkruppSteelEurope inKreuztal-
Eichen, sondern auch als Sieger
aus dem Pokalwettkampf in Berlin
hervorgegangen, der im Sommer
im Rahmen des Deutschen Turn-
festes stattfand. Mit seiner Mann-
schaft, der SiegerländerKunstturn-
Vereinigung (SKV), hat er es in der
zurückliegenden Bundesliga-Sai-
son auf Platz vier geschafft. Am
Samstag steht nach der Sommer-
pause die Fortsetzung der Bundes-
liga-Saison an, geht es zu Meister
KTV Straubenhardt. Drei weitere
Wettkämpfe folgen bis feststeht, ob
es die SKV wie schon 2016 wieder
ins „kleine Finale“ der Deutschen
Turn-Liga geschafft hat. Dies war
im vergangenen Jahr in Ludwigs-
burg auch für Andreas Jurzo ein
großes, bislang einmaliges Erlebnis
in seiner Turn-Karriere.
Viel Einsatz erwarten die Teams

in Werk- und Turnhalle von ihrem
Kameraden und Kollegen. Wie ist

das zu schaffen? „Disziplin und
Ehrgeiz“, sagt Andreas Jurzo. Der
jungeMannweiß seine Leistungen
abzurufen und wird daher von sei-
nen SKV-Mannschaftskameraden
ebenso geschätzt wie von seinen
Arbeitskollegen bei thyssenkrupp.

Der Sprung ist sein Lieblingsgerät
„Es ist im Beruf halt genauso wie
im Sport“, sagt der Auszubildende,
der im Stahlbereich von thyssen-
krupp auf die Abschlussprüfungen
zusteuert: „Von nichts kommt
nichts.“ Eine Lehre, die er aus dem
Leben zog, denn Andreas Jurzo
war nicht von Kindesbeinen an
eineSportskanone: „AlsKnirpsha-
ben mich meine Eltern zum Kin-
derturnen geschickt,weil ich kaum
Körperspannung hatte und mich

ständig verletzte.“ Dass sich aus
diesem Einstieg und dem Umweg
über den Fußball eine so erfolgrei-
che Sportlerkarriere entwickeln
würde, hat sich im Lauf der Zeit
einfach ergeben. „Das Turnen ist
immer mehr zu einem Teil von mir
geworden“, schmunzelt derWeide-
nauer. In seinen inzwischen 14 ak-
tiven Jahren hat er sich dem Leis-
tungsturnenmit den sechsGeräten
Boden, Pferd, Barren, Reck,
Sprung und an den Ringen ver-
schrieben.SeineSpezialgeräte sind
Sprung und Boden.
Für weitere Hobbys bleibt keine

Zeit, aberdasbedeutet fürdenVoll-
blutsportler kaum eine Einschrän-
kung: „Ich verbringe fast meine ge-
samte Zeit in der Turnhalle. Aber
da bin ich ja nicht alleine. Meine

Freunde und ich trainieren dort ge-
meinsam.“
Beruf und Freizeit: Ein Spagat

zwischen zwei Welten? „Ja“, gibt
Andreas Jurzo unumwunden zu.
Zeitintensiv sind beide Lebensbe-
reiche. Zwischen Arbeitsplatz und
Training im Leistungszentrum in
Dreis-Tiefenbach ist alles genau
durchgetaktet, Präzision gefragt.
„Exaktes Handeln durchzieht
meinLeben.AlsVerfahrensmecha-
niker muss man Arbeitsprozesse
genauestens abwickeln, und ge-
nauso zählenTechnik undKönnen
beim Turnen.“ Auch Rücksicht-
nahme ist ein Thema, damit And-
reas Jurzo alles unter einen Hut
bringen kann. So gibt ihm sein
Arbeitgeber die Möglichkeit, sein
Trainingspensum mit der Arbeits-
zeit zu verbinden. „Ich bekomme
schon manchmal zu hören, dass
ichverrücktbin“, soAndreas Jurzo,
„aber die Kollegen unterstützen
mich. Die meisten haben Respekt
vor dem, was ich mache.“

Ein getaktetes Leben
Bei allem Erfolg ist er auf dem Tep-
pich geblieben, seine Pläne für die
eigeneZukunft sind ehrgeizig, aber
realistisch: „Im kommenden Jahr
will ich vor allem meine Ausbil-
dung bestmöglich abschließen.“
Mit derSKVgeht es, beginnendmit
dem Wettkampf gegen Strauben-
hardt,weiter durchdieSporthallen
in ganz Deutschland. „Mein per-
sönliches Ziel ist neben dem beruf-
lichen Erfolg die Teilnahme an der
Deutschen Meisterschaft im
nächsten Jahr in Leipzig“, blickt
Andreas Jurzo voraus: „Wenn ich
meinenPlatzdortbehauptenkann,
bin ich rundum glücklich.“ tk/lgr

In den bisherigen drei Wett-
kämpfen kam Andreas Jurzo je-
weils an seinem Spezialgerät
Sprung zum Einsatz.

GegenMonheim und Stutt-
gart erzielte er eine Wertung
13,30 bzw. 13,70 Punkten,
gegen die TG Saar steigerte er
sich auf 14,25 Punkte.

14,25 Punkte am Sprung
gegen die TG Saar

Wie ist der Spagat zwischenAusbildung und Leistungssport zu schaffen? „Disziplin und Ehrgeiz“, sagt Kunstturner Andreas Jurzo. FOTO:THYSSENKRUPPSTEEL/RAINERKAYSERS

Der Sprung gehört zu den Lieblingsge-
räten von Andreas Jurzo. Gelingt die
Übung, ist die spektakulär. FOTO: BECHER

„Exaktes Handeln
durchzieht
mein Leben.“
Andreas Jurzo, Auszubildender
und Leistungsturner

Siegen. Die Kegeldamen des ESV
Siegen hatten in ihremHeimspiel in
derNRW-Liga SKMülheim aus dem
unteren Tabellenbereich zu Gast.
Petra Wörster spielte im ersten

Block sehr gute 826 Holz und legte
zusammen mit Sabrina Bohland
(778) den Grundstein zum späteren
Sieg. Im zweiten Block ging es posi-
tiv weiter. Petra Fritz spielte das Ta-
gesbestergebnis von 849. Sina
Schwenk übertraf mit 727 ihre Geg-
nerin aus dem ersten Block. Dies
wirkte sich positiv auf die Zusatz-
wertung aus.Der letzteBlockmitKi-
raSchmitt (787)undUlrikeEnglisch
(763)machte den 3:0-Erfolg perfekt.
Damit bleibt Siegen Tabellenführer
Viktoria Herne auf den Fersen.

Aufholjagd des letzten Blocks
Ein spannendes Spiel hatten sich zu-
vordieESV-HerrenunddieSG Lan-
genfeld/Paffrath auf der Anlage in
Siegen-Ost geliefert. Nach dem ers-
ten Block (Sven Grebe 813, Yannik
Schmidt 744) lag Siegen mit fast 80
Holz im Rückstand. Der zweite
Block mit Marcus Nadzeyka (817)
und Jan Gsodam (764) verkürzten
den Rückstand zwar auf 43 Holz,
doch sah es immer noch nach einer
Niederlage aus.
Michael Gsodam und Stefan Die-

tershagenwaren im letztenBlockge-
fordert. Sie gingen zum Angriff über
undmachtendas schierUnmögliche
wahr. Michael Gsodam spielte mit
843HolzdieTagesbestzahl, dicht ge-
folgt von Stefan Dietershagen, der
auf 838 Holz kam. Langenfeld/Paff-
rath konnte da nicht mithalten. Der
Zusatzpunkt ging jedoch verdienter-
maßen an die Gäste.

DERÜBERBLICK

Sportkegeln
NRW-Liga Damen
ESV Siegen - SK Mülheim 4730:4275 3:0
KV Gütersloh-Rgeda - SK Kleve 4251:4377 0:3
SKG Bielefeld - Viktoria Herne 4285:4483 0:3
KSF Wuppertal II - KSC Neheim 4515:4213 3:0
1.Viktoria Herne 5 +6 229 12
2.ESV Siegen 5 +1 220 10
3.KSF Wuppertal II 5 -4 194 8
4.SK Kleve 5 +1 199 7
5.Gütersloh-Rheda 5 -5 193 7
6.SK Mülheim 5 0 183 6
7.KSC Neheim 5 +3 170 6
8.SKG Bielefeld 5 -2 172 4

Damen-Oberliga
KV Gütersloh-Rheda III - ESV Siegen II 2593:2716 0:3
Ninepin Iserlohn - ESV Münster 2590:2528 2:1
1.ESV Siegen II 3 +2 62 8
2.Ninepin Iserlohn 3 +5 59 8
3.ESV Münster 3 +2 58 5
4.Gütersloh-R.III 4 -7 61 2
5.KSK Lage 3 -2 46 1

NRW-Liga Herren
SKG Wattenscheid - TSG Rheda 4876:4670 3:0
KSC Kerpen - VSK Herne 4867:4595 3:0
KV Gütersloh-Rheda - Samo Remscheid 5126:4644 3:0
Montan Duisburg II - Gelsenkirchen II 4822:4567 2:1
ESV Siegen - SKC Langenfeld/Paffrath 4819:4755 2:1
1.Gütersloh-Rheda 6 +4 267 13
2.Langenfeld/Paffr. 6 -1 253 11
3.U. Gelsenkirchen 6 +2 241 11
4.Samo Remscheid 6 +2 241 11
5.TSG Rheda 6 +1 251 10
6.SKG Wattenscheid 6 +1 242 10
7.KSC Kerpen 6 +1 223 10
8.Holten-Duisburg II 6 -1 218 8
9.ESV Siegen 6 -2 183 4
10.VKS Herne 6 -7 200 2

Regionalliga Herren
SK Castrop-Rauxel - VSK Herne II 4769:4389 3:0
KF Gladbeck - SK Meinerzhagen 4946:4742 3:0
TG Friesen Klafeld-Geisweid - KSF Herne4785:4725 2:1
KSC Neheim II - SU Annen 4782:4288 3:0
1.KSC Neheim II 7 +1 292 13
2.Klafeld-Geisweid 6 +3 262 12
3.KSF Herne 6 +3 258 12
4.SU Annen 6 +2 254 11
5.Preußen Lünen 6 +2 231 11
6.Castrop-Rauxel 6 +1 249 10
7.Meinerzhagen 6 -2 226 7
8.KF Gladbeck 6 -3 224 6
9.VSK Herne II 7 -7 188 2

Herren-Oberliga
KV Iserlohn - KSC Neheim III 3046:2817 3:0
Klafeld-Geisweid II - Röhrtal Sundern 3072:2790 3:0
ESV Siegen II - KSF Herne III 3068:2633 3:0
DSC Wanne-Eickel - Ninepin Iserlohn II 3213:2841 3:0
1.KV Iserlohn 5 +6 115 15
2.Klafeld-Geisw. II 5 +4 113 13
3.Wanne-Eickel 5 0 116 12
4.KSC Neheim III 5 0 89 6
5.Ninepin Iserlohn II 5 -3 87 6
6.ESV Siegen II 5 +2 73 5
7.Sundern 5 -3 68 3
8.KSF Herne III 5 0 58 0

Klares 3:0 für
Kegel­Damen
des ESV Siegen
Herren machen einen
hohen Rückstand wett

Wuppertal. An der vierten Vorent-
scheidung zur Teilnahme am Finale
des Westdeutschen Kids-Cup im
Sportklettern, das am 25. November
in Darmstadt stattfindet, nahmen
auch drei Nachwuchskletterinnen
aus dem Kletterzentrum der DAV-
Sektion Siegerland teil.
Über 40 junge Sportlerinnen und

Sportler kämpften an den „Wupper-
wänden“ für eine bestmögliche
Punktzahl undeinenPlatz unter den
sechs Besten in NRW. Es mussten

Aufgaben in allen Bereichen bewäl-
tigt werden. Hierzu gehörte neben
dem ungesicherten Bouldern und
Toprope-Klettern auch das Speed-
klettern, bei dem die Koordination
und Konzentration besonders gefor-
dert sind, da die Punkte nach der be-
nötigten Zeit vergeben werden.
In der Altersklasse U10 kletterte

Emma Fischbach auf den fünften
Rang und schaffte diese Platzierung
auch in der Gesamtwertung. Melina
Reusch wurde in Wuppertal in der

U12 Zehnte und Achte in der Ge-
samtwertung, während Jasmin
Gamp in der Altersstufe U12 an den
„Wupperwänden“ aus Sechste über-
zeugte und den vierten Platz in der
Gesamtwertung schaffte.
Emma Fischbach und Jasmin

Gamphaben sich somit für das Fina-
le um die Westdeutsche Meister-
schaft qualifiziert und messen sich
dort mit den sechs besten Athletin-
nen aus Rheinland-Pfalz, Hessen
dem Saarland und NRW.

Kletter­Nachwuchs schafft es bis ins Finale
Emma Fischbach und Jasmin Gamp haben sich für die Westdeutsche Meisterschaft qualifiziert

Für die Westdeutsche Meisterschaft
qualifiziert: Jasmin Gamp. FOTO: PRIVAT
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